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Setzt man in diesen Ausdruck für 8 und für I die Werthe ,

welche die Gleichungen ( 3) und ( 4) darbieten , so findet man :
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hierdurch ist die Zahnbreite bestimmt .

oder

Die Verhältnisse — ＋ bleiben unbestimmt und können inner -

halb gewisser Grenzen nach Belieben genommen werden .

Nehmen wir — ＋ = 2 , 80 finden wir aus den For -

meln (3) , (5) , ( 7) :
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Vermittelst dieser Resultate kann man nun die richtigen Ab⸗

messungen des Wurmapparates leicht bestimmen .

Minſbelhebel .

( Resultate Seite 76, Tafel XV. )

Winkelhebel von Schmiedeeiſen .

Es sei Fig . 10 , Tafel XI . , à 0B ein Winkelhebel . Am Ende

jedes der beiden Schenkel sei ein Zapfen angebracht , der Hebel

selbst sei auf einen feststehenden Zapfen gesteckt und drehe sich

um denselben .

Diese spezielle Einrichtung des Hebels ist nur zum Behufe der

Rechnung angenommen und weil sich andere Einrichtungen leicht
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darauf zurückführen lassen . Die zu bestimmenden Grössen sind die

drei Zapfen bei à , B und C und die Dimensionen des Querschnittes

eines der Arme , gemessen am Drehungspunkt 0.

Nennen wir :

pd die Längen der Schenkel à C und B C,

o0 o4 die Durchmesser der Japfen bei X und B,

d den Durchmesser des Drehungszapfens bei 0,

P und 0 die bei A und B senkrecht gegen die Schenkel wirkenden

Kräfte ,

8 =aà den Winkel , den die Richtungen der Schenkel bilden ,
Für einen zu construirenden Hebel dürfen wir Pp d und à als

die gegebenen Grössen ansehen . Im Gleichgewichtszustand der Kräfte

ist P⁵B = Qd , demnach G =P *
Nach den Seite 158 für schmiedeeiserne Zapfen aufgestellten

Regeln erhalten wir zunächst :

0p 0˙12 P ,

— 5 4 53

04 0˙12 ⸗=0˙12 * P
4

0˙12 P * 15 00 — (00

Um den Durchmesser d des Drehungszapfens zu bestimmen ,
muss zunächst der Druck R ausgemittelt werden , welchem derselbe

ausgesetzt ist . Verlängern wir die Richtungen der Kräfte P und

bis D, machen DE P, D G und construiren das Parallelo -

gramm DE5 G, so ist die Diagonale DF der Grösse und Richtung
nach der Druck R, welchen der Drehungszapfen auszuhalten hat und

es muss , wegen des vorausgeseétzten Gleichgewichtszustandes der

Kräfte P und Q, die verlängerte Richtung von DF durch den Dre -

hungspunkt C gehen . Aus der Figur folgt :

＋ 2 —2 P CcosBF = SE

4 P73 8 3oder auch wenn man für seinen Werth P E substituirt :
4

Nun ist aber à . 12 ρ demnach findet man wegen ooο2ο¹ε , ν

à o0 V74 ͥ¶5 2 D
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Die Werthe dieser vierten Wurzel können leicht in eine Ta -

belle ( Seite 77 der Resultate ) gebracht werden , wodurch man jeder

Rechnung überhoben wird . Ist 2. B. 5 5, & = 120 , 80 findet

man aus dieser Tabelle , dass der Werth der vierten Wurzel 24 be -

trägt ; demnach wird d 2 2• 4 6p.
Die Tabelle ist berechnet von à 180e bis « O, & = 180 ent -

spricht einem geradlinigen zweiarmigen Hebel , à 05 einem gerad -

linigen einarmigen Hebel . Die Tabelle über 180 auszudehnen ist nicht

nothwendig , indem cos « = eos ( 2 à* — ch).

Nennen wir noch zur Berechnung eines Schenkelquerschnittes
h und b die beiden Dimensionen des als Rechteck gedachten Quer -

schnittes , die Länge des Zapfens am Ende des Schenkels p, S die

grösste Spannungsintensität , welche im Japfen od wie im Arme bei

C eintreten darf , so können wir für den Zapfen die Gleichung

P 89822 ( op)

und für den Arm p die Gleichung

33 * 8 — 8 S bh5 5

aufstellen . Eliminiren wir aus dieser Gleichung S, so resultirt ein

Ausdruck , aus welchem man leicht nachstehende Beziehung her -

leiten kann :

R

Dieser scheinbar complizirte Ausdruck ist zur Berechnung einer

Kleinen Tabelle schr bequem . Das Verhältniss ist als eine Con -

5; 2 8
stante anzuschen , für welche gesetat werden darf , 7 ist als eine

P

gegebene Grösse anzusehen , wenn einmal oo aus P berechnet worden

ist , ist je nach Umständen 2, 3 . . . zu setzen . Seite 78 der
b

Resultate findet sich diese Tabelle . Angenommen es sei p 100,
h

0% 5, 2 , 80 findet man aus der Tabelle 3. 15 dem -
5D

5 455
nach h 3. 1 % 31 K 5 15˙5 und wegen ν 2, b

Redtenbacher, Maschinenbau, I. 15
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Für den Fall , dass an den Schenkelenden gar keine Zapfen an⸗

zubringen sind , benimmt man sich bei der Berechnung so , wie

wenn solche Zapfen anzubringen wären , lässt sie aber in der Zeich -

Doppelzapfen angebrachtnung weg . Wenn an den Schenkelender

werden sollen , benimmt man sich in der Rechnung so , wie wenn

einfache Japfen gefordert würden , nimmt aber in der Jeichnung

die Zapfendurchmesser * L 0,7 mal schwächer , als die Rech -
52

700 nung für einfache Zapfen gegeben hat .

Ist der Hebel mit einer Drehungsaxe versehen , die an ihrem

Ende mit Lapfen versehen werden soll , die gleich weit vom Hebel⸗

körper entfernt sind , so benimmt man sich in der Rechnung wieder 65

NN nur so , wie wenn der Hebel auf einen fixen Zapfen zu stecken

wäre und berechnet vermittels der Tabelle Seite 77 der Resultate

den Werth ven d, dann sind die richtigen 7 apfendurchmesser der
NI

Drehungsaxe 07 d. 80

Um das Zusammenwirken dieser für die Construktion der Winkel - 0
hebel gestellten Regeln zu möge nocl gendes Beispiel V8 8 5 V

eben

4 80 findet man op = 012 17/1000 ＋ 83˙·8, dd

Seite 77 der Resultate gibt demnach9
1

erechnung der Armquerschnitte hat man

3, die Tabelle Seite
h
b

Setzen

4·5 , demnach h 4. 5 & 3·8 171 ,

Kunbeln , feu,rb ͥj,ige Hebel und Kurbelaumen .

( Resultate Seite 78 bis 80, Tafel XV. und XVI. )

Hebel unterscheiden sich in construk -
1 8 4

it von den bei erstéren die

auf Torsion , bei letzteren auf relative Festigkeit in

Ommen 1s8t.
He Iere , RE 1 2 f 8
besonderer Regeln zur Bestimmung der ein -8

Vorkommenden Dimensi⸗ nen wäre eigentlich ,
st , nicht nothwendig , denn für
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